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R und in der Weltordnung nach den Spuren der göttlichen
Vorſehung vergeblich zu ſuchen Da iſt es alſo eine Lebens

ahe nach und uagch ein großes Stück geiſtiger Lebens

a vor dem geſunden Menſchenverſtande ſchon ſich nicht auf

ſoweit wenigſtens Fragen von ſo eminenter Bedeutung eine

werden können daß die Praxis unmündigen Kindern die

der modernen Geſellſchaft bilden mit Bezugnahme auf die

dieſer Grundgeſetze aus Gründen der Moral der Fall ſein

J empfaänglich iſt als die Denkfähigkeit

keit heraus zum urteilsloſen Gehorſam reſp ältere Perſonen

h ſeiner Allwiſſenheit und Allgegenwart geradezu bedrohlichen

Augenblick höchſten Glücks und mehr noch ſchwerſten Unglücks
leicht abträgt

J darf ſich vernünftigerweiſe unter dem Rechtsſchutz des
J geben

gart erſcheinende Sammlung Bücher der Weisheit

Einleitung wir die nachſtehenden Ausführungen entnehmen

hnten iſt In dieſem Blatte aber herrſcht Anonymität und

4r Habe n werden die eder derene Sangenommen

F a en van We der e Vv r e en un he Redaktion und HamtHer der Redaktion Nr 1140
e r 176 Rehengeſchäſtsſteled

Se R 3266

c o S

u Das Kind und die Religion
Von Dr A Haertel

Nachdruck verdoten

n wird man einen Freidenker vor Gericht ſtellenn r Aufgabe gemacht hatte Kinder und Halb
der e während der Fahrt auf der Eiſenbahn durch

ſchüren und mündliche Erklärungen davon zu überzeugen
Bro alle mit ſo großem Eifer ihnen vorgetragenen göttlichen
Wahrheiten und göttlichen Offenbarungen vor der Wiſſenſchaft

ten laſſen Der Fall wird vorauſichtlich vieler u Bewegung ſetzen und es wird von hüben und
aben mit jener Schärfe die ſeit Jahrtauſenden von der
Behandlung theologiſcher Dinge unzertrennlich iſt um die
on dem Münchener Atheiſten verneinte Berechtigung des
ugatoriſchen Religionsunterrichts gekämpft werden Da iſt

4 vielleicht nicht ganz unverdienſtlich den Verſuch einer
objektiven Stellungnahme zu dieſem Streit zu unternehmen

bjektive Behandlung zulaſſenre wird zunächſt ernſtlich nicht die Tatſache angefochten

emäß noch jeglichen kritiſchen Sinnes ermangeln dierer Grundgeſetze der Moral die ſchlechthin die Baſis

göttliche Autorität einzuimpfen einen weit ſichereren Erfolg
gewährleiſtet als dies bei einer noch ſo geſchickten Deduktion

könnte Die Religion hat den gewaltigen Votteil in erſterLinie nur das Gemüt zu veſchätigen de Teil des
ſeeliſchen Bewußtſeins alſo der um vieles früher wach und

Erwägt man daß
das Kind aus dem Gefühl ſeiner Schwäche und Abhängig

ſeiner Umgebung leicht zu beſtimmen iſt ſo leuchtet es ein
daß es den Geboten eines ſo unfaßbar großen und in

Weſens als das man ihm Gott ſchildert ſich zitternd unter
wirft Und mag das Leben auch meiſt rückſichtslos t
mit dem kindlichen Glauben umſpringen die Kinderſeele
ſo ungemein empfindlich allen erſten Eindrücken gegenüber
daß ſie ſpäter niemals ganz verlöſcht werden können ja da
ihte aus Forſchung und Erfahrung reſultierende Ableug
nung ſelbſt oft nür eine verdeckende Tünche iſt die ein

Die Kirche weiß daß es faſt keiner einzigen Intelligenz
erſpart bleiben kann die Lehren des Katechismus in ſchweren
Gewiſſenskämpfen an den Tatſachen des Lebens abzuwägen

frage für ſie durch eine energiſche Einwirkung auf das noch
urteilsloſe Kind dem dauernden Verluſt von erwachſenen
Gläubigen nach Möglichkeit vorzubeugen Sie kann und

Staates nicht der Einflußnahme auf die Unmündigen be

Dieſe Erkenntnis von der Bedeutung des Religions
unkerrichts der Kinder für die geſamte Machtſtellung der

Halle a d Saale Sonntag

Einundvierzigſter Jahrgang

lebendig und es iſt ſelbſtverſtändlich daß ſie dahin ſtreben
hierin eine Wandlung zu ſchaffen wenn ſie ihren Ideen zu
einem raſchen Siege e wollen Wenn man nun
bedenkt daß dieſe antikirchlichen und antireligiöſen Jdeen
vornehmlich in der geiſtigen Elite aller Nationen im Kreiſe
von Leuchten der exakten Wiſſenſchaften ihre Anhänger und
Vertreter haben ſo iſt es nicht angängig ſie einfach als
ungeziemenden und ſtaatsgefährlichen Fanatismus abzutun
ſondern man iſt gezwungen ihren Motiven ohne Vorein
genommenheit nachzugehen

Dabei wird man finden daß nicht ſowohl die Feindſchaft
gegen die Religion an ſich ſondern vielmehr die Unzufrieden
heit mit dem Eigenſinn der Orthodoxie ihre Glaubensſätze
gegen den unaufhaltſamen Fortſchritt des modernen Geiſtes
als etwas Unverrückbares hinzuſtellen die ſtärkſten Jntelli
genzen der Menſchheit mobil macht Von dieſem Geſichts
punkte erſcheint der Kampf gegen den obligatoriſchen Religions
unterricht der Kinder als etwas Unvermeidliches und Selbſt
verſtändliches

Man ſpricht heute mit Recht von einem Jabrhundert des
Kindes Man beſchäftigt ſich mit dem Seelen und Geiſtes
leben des Kindes mehr als je zuvor Den Grundſatz daß
es die e Pflicht der Erziehung iſt vom erſten Er
wachen der Vernunft an im Kinde auf eine Belebung aller
jener Kräfte hinzuwirken die uns im Exiſtenzkampf nützlich
und nötig ſind haben ſich breite Schichten der Bevölkerung
ſchon zu eigen gemacht Jm Urteil der wiſſenſchaftlichen
Pädagogie hat ſich die Ueberzeugung feſtgewurzelt daß es
die vornehmſte Pflicht der Erziehung iſt die heranwachſende
Jugend für den praktiſchen Dienſt des Lebens ſo vor
zubereiten daß ſie als neue Generation ihren Aufgaben als
Staats und Weltbürger in der vollkommenſten Weiſe ge
recht zu werden vermag

Es iſt ohne weiteres klar daß dieſem Beſtreben durch die
myſtiſchen und aller wiſſenſchaftlichen Erkenntnis feindlichen
Lehren der Orthodoxie die der Allgemeinheit gegenüber im
Religionsunterricht der Kinder ihre letzte Zuflucht hat voll
kommen die Bahn verlegt wird da es der ſtaatliche Schutz

nennen eecceceneeeeeeeeeoden 11 Auguſt
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als moraliſch angeſehen werden objektiv iſt es im höchſten
Grade unmoraliſch Denn Verſtellung und Lüge können
niemals mit der guten Abſicht entſchuldigt werden Aus
allen dieſen Gründen iſt es wohl zu verſtehen daß der
obligatoriſche Religionsunterricht auf der noch jetzt üblichen
von Jahrtauſenden überholten Baſis gerade unter denen
die es mit der Zukunft des Menſchengeſchlechtes am ehr
lichſten und beſten meinen erbitterte Feinde hat von denen
man trotzdem nicht vorausſetzen darf daß ſie dem hohen
ethiſchen Wert der Religion ſelbſt ihre Erkenntnis böswillig
verſchließen

Die Kirche wird über kurz oder lang gezwungen ſein die
mit dem Stande unſeres Wiſſens unvereinbaren Voraus
ſetzungen t Lehre fallen zu laſſen wenn ſie nicht jedes
Einfluſſes ſchließlich verluſtig gehen will Sie wird ſich auf
eine chriſtliche Moralphiloſophie beſchränken müſſen die von
allem andern losgelöſt noch unendlich mehr Segen zu
ſtiften berufen ſcheint als es dem Chriſtentum bisher ver
gönnt war Dann wird ſich die Religion vor allem als ein
unſchätzbarer und verehrungswürdiger Helfer der modernen
Kindererziehung ſicherlich erweiſen

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der König von Siam beſuchte geſtern vormittag in
Caſſel die Gemäldegallerie und beſichtigte die Prunkräume des
Stadtſchloſſes Um 113/ Uhr erſchienen der Katſer in Hofjagd
uniform mit den Herren des Gefolges zum Beſuch beim König
und geleiteten dieſen dann in offenem Automobil zum Haupt
re La el Der König reiſte um 12 Uhr nach Braun

veig ab
Vom Euchariſtiſchenkongreß in Metz

Der päpſtliche Legat Vanutelli bezeichnete in einer Anſprache
auf dem euchariſtiſchen Kongreß die modernen religiöſen
Forſchungen als eine falſche Kolz aufgeblähte Wiſſenſchaft Jn
der Generalverſammlung des euchariſriſchen Kongreſſes am Frei
tag wies ſterd Wapeg zuge Fiſcher Köln darauf hin daß
nicht in allen Ländern ſelbſt nicht in katholiſchen eine ſolche
öffentliche Kundgebung des katholiſchen Glaubens möglich ſeidieſes Unterrichts nicht zuläßt das Kind mit den letzten

Schlüſſen der exakten Wiſſenſchaften vertraut zu machen
während dort wo es doch geſchieht eine heilloſe Vewirrung
jn den Köpfen der Lernenden die Folge ſein muß Das

j Denkende Kind wird ſich dann aus eigenem Entſchluß inner
lich für eine oder die andere Lehre entſcheiden während es
offiziell n iſt ſich den Anſchein zu als wäre
es von beider Wahrheit überzeugt Dieſes Dilemma in der
Zeit des Reifens und Werdens führt alſo zu einer be
klagenswerten und erziehungsfeindlichen Heuchelei

Dieſe Heuchelei der ſchlimmſte Feind des Herdenlebens
wird aber auch dadurch noch gefördert daß die Erwachſenen
mit denen das Kind außerhalb der Schule beſtändig ver
kehrt in ihrer weitaus größten Mehrheit nicht mehr auf
dem Boden des orthodoxen Kirchenglaubens ſtehen Das
feinhörige Ohr des Kindes ſchöpft demnach aus ihren von
ihm belauſchten Geſprächen fortwährend neue Zweifel an
den ihm als göttliche Offenbarungen aufgezwungenen Sätzen
oder die Erwachſenen ſelbſt ſehen ſich in die Notwendigkeit
gedrängt das worüber ſie lächeln ihren Kindern als eine
uünverbrüchliche Wahrheit anzupreiſen

Dieſes letztere Verfahren das von der Mehrzahl aller
Kirche iſt natürlich auf Seiten der Religionsgegner ebenſo

Meunilleron
Jvphannes Trvjan

Zu ſeinem ſiebzigjährigen Geburtstage am 14 Auguſt
Von Exich Kloß

Die im Verlag von Greiner und Pfeiffer in Stutt

n Schönheit bringt als jüngſten Band Johan nes
rojan Auswahl aus ſeinen Schriften heraus deren

ch indeſtens ein paar Zeilen von Johannes
r gewiß unendlich viele Leute geleſen ohne zu wiſſen
wer wo Geleſene von dieſem Dichter herſtammt Denn

ennt nicht den Kladderadatſch unſer älteſtes und
arb heute weitverbreitetes politiſches Witzblatt deſſen Mit

eiter und Chefredakteur Johannes Trojan ſeit Jahr

a kein Leſer von wem die Beiträge ſtammen Trojan
Niün t Jn vierundvierzig Jahrgängen find nur wenige
v mern ohne Beiträge von mir So habe ich in dieſem

bändt ich ſchätze es auf mindeſtens zwanzig ſtarke Oktav
worden niedergelegt ohne daß mein Name dabei genannt

iſt fürwahr ein unſicher angelegtes Eigentum
vie Tat ein eigentümliches Autorenſchickſal das eines
vieles att Publiziſten Inzwiſchen iſt erſreulicherweiſe ſehr
worden s Trojans Feder in weiteſten Kreiſen bekannt ge
hier tn den von ihm ſelbſt herausgegebenen und ſpäter
iht weiſe aufgeführten geſamwelten Bänden Deren ſind
dings deniger als vierzehn Man Eingeweihten aller
Kladder dieſen wurde es bei ſtändiger Lektüre des
Feder radatſch allmählich auch nicht ſchwer die Trojanſche

a ausmerkennen
Humor d und erhebend iſt Trojans Art Der echte
iſtiſge t doch ſtets aus einer im beſten Sinne opti
der ſich m Anſchauung allerdings nicht aus einem Optimismus

über die Mängel des Lebens und alle irdiſchen Un

Einheit im Glauben beten

Gebildeten heute als akzeptiert gelten kann mag ſubjektiv

der ſie überwindet Trojan ſagt in einer Selbſtbiographie
noch deutlicher Als väterliches Erbteil nahm ich aus dem
Elternhauſe etwas mit das ich nicht Optimismus nennen
möchte denn was man darunter verſteht iſt mir nie ſym
pathiſch erſchienen nein es war nicht Optimismus ſondern
eine gewiſſe Seelenruhe die es macht daß man ſtillhält im
Leiden die Augen offen hält und unverzagt bleibt

Hier liegen die Quellen des Trojanſchen Humors in
dieſem Bück über die Welt hinaus wie er z B auCalderon eigen war Er läßt ſich nie von ubjektiven
Stimmungen zu launenhaften und darum falſchen Aeuße
rungen treiben er wird nie perſönlich nie beißend nie takt
und geſchmacklos er iſt eben weniger Satiriker als vielmehr

Feinheit nicht verletzend nicht ſtachlich und rauh ſondern
eluftigend und befreiend
Trojan vermag ſich eben gar nicht anders zu geben als

er iſt Jch kann ſagen meint er ſelbſt kurz und
treffend daß ich bemüht geweſen bin in alles was ich
ſchrieb und war es die kleinſte Gelegenheitsſache von
meinem Eigenen was ich zu geben hatte hineinzutun und
allen Fleiß daranzuwenden So ſteht er auch in einem
innig perſönlichen Verhältnis zur Natur beſonders zur
Pflanzenwelt die nach des Dichters eignem Wort ſein
Lieblingsſtudium und eine Quelle immer neuer Erfriſchung
für ihn geblieben iſt Hier aber ruhen die Wurzeln jener
peinlichen Sorgfalt die Trojan bei ſeiner geſamten Betäti
gung in Kunſt und Leben walten läßt Treue Sorgſamkeit
iſt ein Hauptmerkmal der ganzen Perſönlichkeit Trojan
bekennt daß er bei ſeinem Austritt aus dem Vaterhauſe
neben dem bereits erwähnten mancherlei Guten ſchon ein
bißchen Uebung in der Reimſchmiedekunſt und Versdrechſelei

durchaus Humoriſt und ſelbſt ſeine S wirkt in ihrer J

wie die große ſakramentale Prozeſſion am Sonntag Man
brauche nur über die weſtliche Grenze zu gehen um dieſes be
tätigt zu finden Umſomehr danke er den hohen Behörden vor
gllem dem Kaiſer für ihr Wohlwollen Ex ſtehe in treueſter
Liebe zum kathollſchen Glnübden zur Kirche und zum
heiligen apoſtoliſchen Stuhle bereit für den heiligenGlauben ſein Leben zu laſſen Dies hindere ihn aber nicht daß
er auch ſein Vaterland und ſein Volk liebe Leider ſei
das deutſche Volk im Glauben geſpalten und könne dieſe Schei
dung nicht aus der Welt ſchaffen Das müſſe man der Vor
ſehung überlaſſen und inzwiſchen um die von Chriſtus gebetene

Zum Schluß kündigte Fiſcher an
daß er bewirkt habe daß der euchariſtiſche Kongreß im Jahre
1909 in Köln tage

Politiſches

Der Rechtsbeiſtand von Dr Peters hat Strafantrag
gegen den Major v Donat wegen deſſen Ausſagen im Peters
prozeß geſtellt und um Einleitung des Offizialverfahrens erſucht

Arbeiterbewegung
Zwiſchen den Vertretern des Bayriſchen Metallar

beiterverbandes und der Ratbgerberſchen Waggonfabrik
in München iſt eine Einigung auf Verkürzung der Arbeits
zeit erzielt worden Die drohende Ausſperrung der Metallar
beiter wird dadurch vermieden

Lag auch Trojans ſchriftſtelleriſche Haupttätigkeit auf dem
Gebiete der Politik ſo iſt dieſe doch nicht das Bleibende
das Nachhaltige das Weſentliche ſeines Schaffens So
hübſch uns auch heute noch die meiſten der Kladderadatſch
Poemata aus der Feder t anmuten ſo iſt doch der
einſt ſo friſche und aktuelle Reiz für die Gegenwartsleſer und
ſomit für die Allgemeinheit verblaßt Kultur und literar
hiſtoriſch zweifellos intereſſant bilden dieſe Sachen jetzt nur

ch eingenartig reizvolle Dokumente zur Zeitgeſchichte der letzten
vier Jahrzehnte des vergangenen Jahrhunderts Da dieſe
Zeit aber für unſer Vaterland eine ſehr bedeutungsvolle
und ereignisreiche war ſo erhöht ſich zumal für den Poli
tiker e Hiſtoriker ja für jeden Vaterlandsfreund das

ntereſſe
Natürlich gelten viele heitere und ernſte Gedichte Jo

hannes Trojans auch dem Fürſten Bismarck Sind doch der
Kladderadatſch und der erſte Reichskanzler immer gute

Freunde geweſen bis auſ einige Trübuiſgen wie ſie das
leidenſchaftliche politiſche Leben nun einmal mit ſich bringt
Auch Fürſt Bismarck war ja bekanntlich nicht frei von
Empſindlichkeit wenn er ſich in ſeinen Plänen geſtört
zumal in ſeiner Wirtſchaftspolitik Als der Kladderadatſch
1879 zwei für unſere jetzige Auffaſſung durchaus harmloſe
Bilder gebracht hatte die in höchſt maßvoller Weiſe gewiſſe
neue Steuerpläne verſpotteten wurde zur großen Ueber
raſchung der Redaktion Anklage wegen Beleidigung des
Reichskanzlers erhoben und Redakteur und Zeichner r
des einen dieſer Bilder zu eines Geldſtrafe von je 200 M
verurteilt Dieſe Handlung Bismarcks hat aber der
ſonſtigen Liebe keinen Abbruch getan und gerade Trojan
war es der damals das rechte Wort fand und in ſeiner
verſöhnlichen aber doch ſo ungemein ſchalkhaften Art den

mitgenommen habe Er berichtet auch mit entſchiedenem
Behagen daß ſein Onkel ein Prediger der gut zu dichten
verſtand ſchon zu ihm dem Vierzehnjährigen geſagt habe

Deine Ottaven ſind ganz richtig ich könnte keine beſſeren
machen Was der junge Student mit in die Welt hinaus
nahm was eſn Grundelement ſeiner Eigenart iſt die Liebe

Kanzler apoſtrophierte
werd es tragen wie ich manches trugoe auch von dieſem Schmerz werd ich geneſer

Doch wollt ich wohl die mir die Wunde ſchlug
Wär eines andern Mannes Hand geweſen
e vielleicht z reut dich daß du mr

zuläMalichkeiten hinwegtäuſcht ſondern aus einem ſolchen
land und die Anhänglichkeit an s und HeimAn Dann baa Heir Wagenat er ſpäter auſ ſeinen

uge begegnet biſt in deinem Grimme

icht in di immehen e h a erter
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der zudem jedem Beſucher koſtenlosiſt alſo noch wobhlfeller als ſelbſt der S geh Der

die der Staat durch Gewährung von Fabrpreisermatſetta i gicht

o

Vereine und Verf ammlungen 31 ndelskörperſchaften ſind in großer Erregung da von
1 in S ven außen keine Nachrichten über die Bewegungen der Märkte einDer ſeit 1864 beſtehende Kriegerverein in Speckhöven gehen Das Geſchäft iſt ſaſt donig lbngeleat Es beſteht die

Bochum hat ſämtliche Kameraden die Angehörige des Berg
ausge Gefahr einer weiteren Verſchlimmerung und es wirdfen ndes ſind aus dem Kriegervererein ausge angenommen daß der Telegraphenverkebr in den großen Slädten u die Verdetrommel rübrt Wer die billige h ſo 2

ſo aut wie ganz aufbören wird Die Arbeitgeber haben aklärt denntke um die Herrlichkelten der Armee Und Koſt
Geer und Flotte ſie würden eder den ganzen Vetried aufgeben ajs ſich den Forde ſtellung in Berlin zu bewundern kam bald zu der ging ar

Das erſteund zweite Linienſchiffsgeſchwader rungen der Streikenden fügen daß hinter den Koſten des Vorzugsbillets noch eine rkennt 7d n die nete i n T von Blutſangern wer Wen die manch ſcharfes Attentee n ne
eendigung ihrer rigen Sommerübungsreiſe am Sonn nervus rerum verüben wollten Doch au auſabend nachmittag 2 Uhr in Kiel eingelanfen Halke und Umgegend Lande blieb und ſich redlich nährte eine Veralt qd w i getr

garten wo zudringliche Mücken mit teufliſche o Reg
A d Sonnt l d on in die Harmonke des Sommerabends zu tragen t geinen meruskand ntagsplanuderei Es kann halt der Veſte nicht in Frieden leben wiſſen dieDer Zweibnund Es gibt bekanntlich viele Menſchen denen der liebe Gott nichts böſen Nachbar nicht gefällt Es braucht nicht imm en es ſt De

Der Temps veröffentlicht über die Kalſerbegegnung von echt machen tann Niemals und unter keinen Umſtänden Wer Ungeziefer der Luftregion der Unheilſtiſter zu ſein un a ſirreh dere
Swinenſünde folgende offenbar inſpirterte Bemerkungen Man an dieſer Tatſache noch zweifelte der konnte ſich in dieſer Woche kinder der heißen Zone können zu Friedensſtörern m Menſchen Ex
hat in Swinemünde viel geſprochen und nichts getan Die von ihrer unumſtößlichen Richtigkeit überzeugen Die Gelegenheit hat in dieſen Tagen die Direttſon des Zoologiſchen den Da V
Entrevue wird nichts ändern an den Beziehungen welche einer war günſtig Zur Vorſeier des Tages der dem hl Laurentius fahren als die Truppe dex engaglerten Singh arten en haus
ſeits Rußland andererſeits Deutſchland an andere Großmächte zum Andenken an ſeinen Märtyrertod auf einem glühenden Roſt Tür zum Zoo geſperrt fanden zum Kadi liefen Firfen die Fabr
binden Sie wird nichts am franzöſiſch ruſhiſchen geweiht iſt hatte der Himmel den kühlen Sommer unſeres Miß Schein pochten Bei der Gerichtsverhandl und auf ihr Sta
de s ändern re e iſt de u kk veranügens in echte rechte Hundstage verwandelt Die Queck widerwärtigen Radau bie Rede den die ne ein viel v Auge
men ereemdut r ſeinem Beine den r ſilberſäule vollbrachte einen wahren Sturmlauf in der Röhre des zum Beſten geben ſollten oder richtiger wollten dten Gäſte fab
baltungen und Arbeiten mit den Chefs der ruſſiſchen Armee einen Tbermometers und die Sommergaſtwirte gewannen ein Reſtchen Himmel Dazu brauchen wir in Halle keine S eber über
ſehr befriedigenden Eindruck gebhabt Die leichten Reidungen Hoffnnng Dem Heiligen dem ſolche Wunder auf das Konto zu Dafür ſorgt die edle Zunft der Nachtſchwärmer ſchon abaleſen mitte
die Spur von Mißtrauen die ſich beiderſeits gezeigt hatten ſind ſchreiben ſind wurde geringer Dank Zwar haben ihm zu Ehren ſie wird dreiſt und dreiſter je langmütiger die Poſt de allein beda
eo ipso erloſchen und die ruſſiſche Allianz die heute zuſammen die La nrentiusritte die im Rheinland Sitte ſind und zuſchaut Schon reicht die Nacht für das tolle re Unſig außen

die St Leonhardsfeſte bet denen in Oberbayern und mehr aus ſchon muß der Tag dazu dienen um das Le mit
9

mit der engliſchen Entente die Baſis unſerer auswärtigen Politik
bildet iſt durch die Tatſachen ſelbſt von neuem geſchloſſen und Würt eßeſeigt Wir Tonnen die Vegegunnn don n inen de aiſo mit ürttemberg die ſtattlichſten Bauernroſſe eine große Rolle der Straße unſicher zu machen Und die ſauberen Herrſch der c
Ruhe betrachten Wenn ſie wie wir qlanben dazu beiträgt ſpielen auch in dieſem Jahr dem altehrwürdigem Brauch gemäß fühlen ſich wohl dabei Wie wäre dieſen Radaubrüdern eker
die Erhaltung des Friedens zu defeſtigen ſo müſſen wir uns ſattgefunden aber das Gros der Menſchheit war raſch bei der ohne höhere Bildung eine unfreiwillige Jſolierung von s v
gratulieren daß ſie ſattgefunden hat Hand mit Seufzen und Räſonferen Ach nein dieſe Hitze iſt zu aönnen Wie wäre ſie ihnen geſund geſünder jedenfalls zen wäre

S nicht mehr zu ertragen und Jeremiaden wie lebenslängliche Haft dem edeln Königstiger Prinz der n d R Stad
Jswolsky und Aehrenthal Webe wer nicht losgelaſſen Tage betrauert von ſeinen Gemahlin Saida der Dir ſeug

Laut dem N Wiener Tabl kommt der ruſſiſche Miniſter des Wer den Urlanub nicht erreicht und den Beſuchern des Gartens in ſeinem Käfig auf dem d zu
Aeußern Jswolsky Mitte September nach Wien um mit Und durch wolkenloſe Gaſſen berge ſein trotziges Daſein endete ſtolz noch im Sterb ell
Aehrenthal die internationalen beſonders die Balkanfragen Sich zur Arbeit täglich ſchleicht Solch ein Herrſcher von Haus aus beſtimmt den St ler
zu beſprechen Der die en T dloſfen der Dſchungeln zu bilden ſtirbt machtlos hinter dem Gitten en

w 5 w en S ihmDie Steine W Wergte St henen neDie Spannung in Caſablanca und Rabat wo wieder 9 et Piu Aeaumnr üngſle S u ntate auf kleinRuhe eingetreten iſt hat nach Meldung aus Tanger bedeutend oder ähnliche Hymnen erſcheinen auf der Tagesord ung und am S Pinfe r r bilden wird man nicht habbaſ 7
nachgelaſſen insbeſondere in Mazagan wo der Gouverneur Stamm und Kaffeetiſch löſte das Thema Hitze die genügend be D T n ter ianern Und Kudieren vlelleiſht mit ärt
die Ordnung aufrecht erbält hat ſich die Lage ſehr gebeſſert ſprochene Kälte ab Unter ſolchen Umſtänden wird dem braven her mat Von wen Berichte die eine lüſterne Preſſe äber Aber

c ne r ar wohl die ſt vergehen der wankelmütigen Menſchheit Auch ſonſt Tekrſcht an intereſſantem Unterhaltungs ein

z r et t kü l d ſich c e inEuropäer ſogar zu bewegen ſich nicht einzuſchiffen Der ſpaniſche t zu W r e ſich d We a Lau rentius Ueberfluß der der Legende von der Saueren Gurtere en W
e dampfer Nio de la Plata iſt Freitag abend nach a Perſerde ge mit Wo t ichen Sternſchnuppenfall ſyrſcht Wie ein ſpannender Kriminglroman jedes an blieb

aſablanca abgegangen er hat den ſpaniſchen Kommandanten auch t genannt beſchränken hu t ieSanteolla an Bord Die Glutwelle die ſich überraſchend wle das Kriegsgetöſe der Da W d Ueſt e die Entwicung da Wleg
7 marokkaniſchen Wüſtenſöhne über Europa ergoſſen bat ließ in n der nimmer ab tß re Ketſe ZooDer vperſiſch türkiſche Greuzſtreit dem Herzen ſo manchen Landmannes neue Zuverſicht erblühen fällen oder m abretßenden Kette von Verbrechen und Ungiüch e

dem Beſuch des Beherrſchers des Reweißen Elefanten und märchenhaften Dromalenſchage e 7
ſindet der mag ſich an den zahlreichen Geburtstagen und Jubi J

läen erfreuen die dieſe Auguſttage brachten und bringen Das
50 jährige Dichterjubiläum des nordiſchen Kämpfers Björn ſt e rne

Traurig genug waren die Ausſichten Kartoffeln und Rüben
durch den ewigen Regen angefault das Getreide bei der nied
rigen Teiperatur nur halb ausgereift Und dazu die Leutenot
in der Landwirtſchaft die doppelt ſühlbar wurde angeſichts der

Der perſiſche Botſchafter in Konſtantinopel verlangt trotz der
entgegengeſetzten türkiſchen Darſtellung des Grenzſtreites eine
ernſthafte Genugtuung darunter die Beſtrafung des
Diviſionsgenerals der den Augriff gegen die Perſer ausführte
Es beſtätigt ſich daß der ruſſiſche Botſchafter Sinowjew inleſer Angelegenheit intervenierte Auch der englſſche Bolſchafter Aſteigerten Ernteſchwierigkelten Jmmer lauter wurden die Björdürfte als Vertreter einer zweiten vermittelnden Großmacht Hilfernfe der dartbedrängen Bauern und auch wer ſonſt agra wabne nie der idag en Win b
interveniexen Jn diplomatiſchen Kreifen Konſtantinopels hält riſchen Notſchreien das Ohr verſchließt konnte bei ſolcher Ungunſt 60 Geburtstag des J Wirken grrr pat d
man den Konflikt für ziemlich ernſt glaubt jedoch nicht daß der Witterung die gute Abſicht des Staates durch Benrlanbung nicht i ſet Zenler Profeſſors Wilhelm Rein Slimc
er zu weiteren Verwicklungen Anlaß geben werde doch dürſte von Militär und Eiſenbahnarbeitern der Not zu ſteuern gut d mr ner Töüringer Helimat ſondern in ganz Den päer
ſich die Regelung verſchleppen da angeſichts der widerſprechenden heißen Nun hat die Hundstagshitze weniger Tage zwar nicht S ewe führende Role ſpiet und wobl noch mehr berzit prech
Darſtellungen vorerſt der Tatbeſtand feſtgeſtellt werden muß güekß doch vieles gebeſſert Hurlig waren tauſend Händ tätt Sympathie wird die Welt deutſcher Zunge für einen Feleriah Sul

Eine k iſch Den um zu bergen was an Halmfrucht reif wer Wer ine dieſe nene ein De dex Feder begehen darf Du er
W ne koregan e Truppenrevolte Woche der von allen Hallenſern geliebten Heide zupilgerte und Seburtetag Johannes Trojans des Spenders von re
Die foxreantichen Truppen in Hovdſchu und Won inverſehrt an den Sprengarbeiten die zur Zeit die Döl zahlloſen Stunden in denen ſein goldener Humor allen trübſeligen Tan

dſchuh haben ſich empört Japaniſche Kavallerie iſt unterwegs z la ue Peſſimismus verſcheuchte des Sängers d ſi d der P berwizur Unterdrückung des Liuſſtandes In Wondſchu iſt die Lage Straße unſicher machen vorbeigekommen war der konnte ſeine heit die Lebensregel ſcheutte 3 er ſich und der Menſch wund
beſonders ernſt da dürgerliche Elemente ſich den Truppen welche Freude haben an den ſauber in Reih und Glied aufgeſchichteten Etwas Beſſ ret Tan
die japaniſchen Offiziere verjagt baben anſchloſſen Die abge Mandeln nicht minder aber an den fröhlichen Geſichtern der Als in z t auf Erden nlcht Mau
gangenen japaniſchen Truppen wurden geſtern abend in WonErntearbeiter Das mö r Il e rngpgeſicht Egſabdſchuh erwartet e r z den Anblick erſprießlicher Arbeit ſitzt Frübmorgens und vor Aen Scglafengeon verur

es ſi nun do t 4r r 2 r oder unter den ſorgen denden Pernneen de wer un wenn du e eigen Spiegel hier p ne
id bisher er größtenStadte ver Kilen von ben Telegravge et und kranne De hnerſiiglerh kat e n v auch ſchon fo manches r daß man dankbar ſeiner gedenke in Beherzigung der de

ſtreik betroffen Jn vielen Städten patroullteren mit Gewehrenſe an erg g geworden war und der Gedanke Worte des Herrn im Fauſt Prolog Geſanbewaffnete Männer längs der Leitungen und in den Stratzen frü zeitige Heimkehr erwogen wurde Auch wer ſeine Schritte Von allen Geiſtern die verneinen kanif
in denen ſich die Buregus der Telegraphengeſellſchaft definden lüdwärts lenkte und auf der ſtaubigen jetzt durch Straßenbahn Iſt mir der Schalk am wenigſten zur Laſt in E
da man befürchtet daß Dynamttanſchläge gegen die tech arbeiten doppelt ungemütlichen Landſtroße nach Merſeburg ins 00 ſonſt iniſchen Einrichtungen geplant ſind Die Zeitungen in den Freie wanderte fand ſich belohnt durch das Bild ſtattlich wogender g M7 in r e Städten entbehren der telegraphiſchen Halme Und draußen im Roſengarten harrte des Wanderers vie re n W arg e W tun Jn

r n den ä ſtehen ſ Di x deſſen ſi nan x rnalag e s Entwäſſerun öen
Später dann iſt Trojan in perſönliche Berührung ge Sohne geſchehen iſt Dabei erfährt auch d i e nut a S r 7rig as ikommen mit Bismarck dem er ſehr viele Lieder ernſten und Familie und in der alten Ha deinſge Den mtha den i t 9 manche Schilderung gegeben in Arß e

heitern Inhalts auch bei Ueberſendung von Geſchenken warmblütige Schilderung Außer ſeiner Heimat hat Troj iographiſchen Skizzen Studiert hat der jung vorge
ſeitens Geſellſchaſften und Privatperſonen gewidmet hat der viel umhergewandert iſt auch noch manche ſchöne Gawe beſte in e ad r ans
Manches Mal ſagt er hobe ich als Gaſt an ſeinem Tiſche unſres Vaterlandes beſungen Aber auch t eſtanden in Göttingen Bonn und Berlin uihm gegenüber geſeſſen Daß mir dieſes beſchieden ward Stadt hat ſich Trojan An offenes Herz ar die Nahrde rer e r

würde ich nicht bingeben für alles Gold der Welt Trojan wahrt So rühmt der Dichter auch die ſpröden Reiſe der tun lt er bin ich zur Schriftſtellerei d Wil
und der Kladderadatſch haben dem Kanzler auch die märkiſchen Heide in einzelnen ſeiner Skizgen Sehr vie oller Dichtkunſt übergegangen und habe es verſucht bei der v Lu
Treue gehalten als er aus ſeinen Aemtern geſchieden war aber klingt ſein Lied wenn er vom Rhein und von der Moſel Preſſe etwas zu verdienen Zuerſt wurde es mir ſehr ſauen Zſch
Die Ablehnung einer Ehrung des Fürſten Bismarck ſeitens ſingt zumal von dem was damit zuſammenhängt nämlich n m r 4 es Be Jder Stadtverordneten Verſammlung in Berlin deren vom edlen Rebenſaft Trojan als Sänger des Weins ing vent einer Bertechr daten deren Rede e
Ehrenbürger der Kanzler war gab dem Kladderadatſch Ver das iſt ein heſonderes Kap eins dann bei einer Berliner Montagszeitung deren Redakteur und C
anlaſſung zu einem viel beachteten Entruſtungsgediche Die Kapitel der damals ſehr bekannte Adolf Glaßbrenner Brennglas Völr
Erhärmlichen a Haufe qus Botanikus war eine kleine feſte Stellung errungen hatte ging er AusSo ſt es wirklich denn geſchehen De n e r zum Kladderadatſch über Ernſt Dohm der damalige An ratWas ſchiechterdings unmolich ſchien Geſchaut das Reich der Pflanzen dakteur des Witzblattes erkannte bald daß der junge Jr

S ne er ſehen Ger del des I erreni zen ſperre r ſei nnd nahm ſeine Beiträge reübertroffen von Berlin ar vlel hab ich botaniſier auf us dieſer Zeit berichtet Trojan Schon im zO Großtat ruhmvoll zu vermelden Auf unſerm Erdkomplexe Jahre meiner Milarbeiterſchaft kam er wegen eines von mit Co
Beſchränkter Köpfe Haß und Neid Beſonders gründlich aber ſtudkert herrührenden Gedichtes auf die Fürſtin Karoline von ReuVerſagt den Gruß dem greiſen Helden Hab ſch die Kellergewächſe ins inani war i t lz 90 DirDem Schöpfer deutſcher Herrlichteit Nicht verwunderlich iſt es bei d 9 p Jede der d h er e ſeine e t

t 9 ä Si erlir à a rlen e e e nte Bismarcks des Dichters für einen wirklich guten n Folre Strafe n und ſtectte al der Beante der in Vet
jans das in die Borke ausklang nur kann den Weinpantſchern und Weinfabrikanten mit unſerer Unterredung zugegen war und zugegen ſein muth Detr

gen vergiß das Vatexland ſcharfer Feder zu Leibe geht einmal wegſah dankbaren Herzens eine Leberwurſt und ei zu
ergäß es jemals dein Die ernſteſten und innigſten Töne findet der Dichter wenn geräucherte Gänſebruſt zu n eiteVaterland und Heimat Tief ins Herz ſteht dem Dichter er von Feld und Wald von der Natur mit ihren mannig Einen eigenen Herd begründet hat ſich Johannes Frog alio

auch die Heimat geſchrieben am tieſſten natürlich Danzig faltigen Reizen vom Zauber des Familienglücks und des 1866 Seine erſte Gattin war die Schweſter des früh r wundet
ſeine Vaterſtadt Als er im Jahre 1898 wegen eines reßhäuslichen Lebens ſpricht ſtorbenen hochbegabten Zeichners und Silhouetienmalen eit w
vergehens zwei Monate Feſtungshaft im Fort Weichſel Dieſe natürliche Schlichtheit in Auffaſſung und Geſtaltung Paul Konewka ſte wurde dem Dichter nach nur ſie Waj

münde abbüßen mußte hält er das nicht f i chteri tig l jähri Spä er eine Roußte r nicht für ein Unglück des Lebens ſelbſt wie auch ſeiner eigenen dichteriſchen Tätig jähriger Ehe durch den Tod entriſſen Später hat er der wo
ſondern für ein Glüc da er dadurch wieder volle Fühlung keit und all ſeiner literariſchen Arbeit iſt es was Trojans zweiten Ehebund geſchloſſen der noch heute währt Je von
mit der Heimat gewonnen habe menſchliche und künſtleriſche Perſönlichkeit ſo anziehend macht ihm eigenen Beſcheidenheit läßt er eine ſeiner ſelbſt e

Dieſer Heimat iſt das Buch Zwei Monate Feſtung für alt und jung was ſie heraushebt über ſo manche Mode graphiſchen Skizzen ausklingen in die echt Trojanſchen S andſf
das Trojan nach Verbüßung ſetner Haft verfaßt erſcheinung des Tages In dieſer inſtinktiven Abwendung ich glaube ſagen zu können daß ich was v nals

at Darin iſt ſehr vieles enthalten üher Danzig und die von allem Schein und allem Gemachten in der Einfachheit begegnet iſt an dem terte habe was ich nen
Provinz Weſipreußen was auch für den Fernerſtehenden und ungeſchminkten Natürlichkeit liegt ja eben der Reiz des von Hauſe mitnahm ohl bin ich manchmal in nicht
von Intereſſe iſt zumal wenn man es in der reizvoll wahrhaſt Klaſſiſchen verborgen Wahrlich Trojan iſt deswegen gekommen aber niederwerfen ließ ich mich im
humoriſtiſchen Einkleidung des Feſtungsgefangenen lieſt wie Hans Sachs von Walter von Stolzing ſagt der Wenn ich heute zurückſchaue muß ich ſagen daß Wien Die
der dabei natürlich ſeine Feſtungserlebniſſe in ſatiriſcher Schnäbel hold gewachſen ganzen doch bekommen habe was ich mir an ſt mir nege
Form zum beſten gibt Von ſeiner e Kinderzeit hat uns Johannes Trojan wünſchte Nur etwas das ich gern gehabt hätte Sollte empſa

eimatſinn und Familienſinn aber vereinigen ſich bei in ſehr vielen Gedichten und Proſaſtücken allerlei Anſchau nicht zuteil geworden ein kleiues Stück Gartenland ich zut Koni
unſerm Dichter aufs ſchönſte in dem Kaufmann von alter liches berichtet Selbſt von ſeiner am 14 Auguſt 1837 zu ich das noch bekommen ſo muß es aber das an ſehen
Art dieſer Skizze hat Trojan ſeinem edlen Vater ein Danzig erfolgten Geburt erzählt der Dichter in der ihm Bedingung länger als zwei und breiter als ein Meter 35Denkmal geſetzt wie es ſchöner kaum jemals von einem eigenen humorvollen Art An von ſeiner Gymnaſial und Nomb
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jchten geſprengt werden Der Kanal wird direkt in diee inge ehe deaele Erdreich wird mit einem
Sao n fortge afſtT terieregiment Nr 36 rückt am nächſten Mittwoch

nen hpenübungsplot Altengrabow zum Regiments
nach demigadecxerzieren aus Vom Truppenübungsplaßze aus

PPügett ins Mannöver das in der Gegend von Lieben
geht es ſtattfindet Nach Beendigung des Mannövers trifft das
werda etwa am 20 September wieder ein Da das Regi
Regimen ſo frübzeitig unſere Stadt verläßt ſv können diesmal

e ſo mußte tief außgeſchachtet und in dem felſigen
äun

ment üelichen Erntebeurlaubungen nicht erfolgen
die ſo Platzkonzert ſpielt heute mittag die Regimentskapelle

h önnddrelbiger vor der Wohnung des Diviſionskommandeurs
4 clenz Röhl an der Poſt

er einer Antomobildroſchke überfahren Vor der Waiſen
T otheke wurde geſtern gegen abend die etwa zwanzigjährige

e lardelterin Zorn die einem vom Bahnhof kommenden
r nwagen entſtiegen war von der in demfelben

vorbeifahrenden Automobildroſchke Nr 1 über
ren Das Mädchen wurde zunächſt in den Hof der gegenNegenden Ritterſchen Pianofortefabrik gebracht und dann

el Krankenwagen dem Eliſabethkrankenhaus zugeführt Das
W ſneruſwerte Mädchen hat einen Armbruch davongetragen
cßerdem erlitt es am Kopfe erhebliche Verletzungen Ein Ohr

W rde ihm vollſtändig abgerifſen Die Schuld an dem
Unfall trifft anſcheinend den Chauffeur der Automobildroſchke

der ohne darauf zu achten ob dem vor ihm haltenden Motor
wagen jemand entſtieg darauf losgefahren ſein ſoll Vielleicht

äre der bedauerliche Unfall vermieden worden wenn auch dieſe
Stadtbahnlinke Schaffner hätte die bekanntlich an den Halte
ſtellen auf die Sicherheit der ein und ausſteigenden Pafſagiere
zu achten haben

Der Kampf im Bärenzwinger Der Zoologiſche Garten war
geſtern nachmittag der Schauplatz eines erbitterten Kampfes
Die beiden Kragenbären die in dem kleinen Zwinger zwiſchen
dem großen Bärenzwinger und der Backwarenbude untergebracht
ſind hatten wieder einmal Streit miteinander Der eheliche Zwiſt
endete ſchließlich in einem regelrechten Zweikampf der ſo gründlich
ausgefochten wurde daß die beiden Gatten ſich in ihrem Schlaf

emach ſchließlich vollſtändig ineinander verbiſſen hatten Die
ärter verſuchten die beiden Geaner auseinanderzubringen

Aber alles war umſonſt Die kräftigen Waſſerduſchen fonſt ſtets
ein wirkſames Mittel vermochten nicht die Wut der wilden
Tiere zu dämpfen Selbſt als man ſie mit brennendem Stroh
ausräuchern wollte ließen ſie nicht voneinander Schließlich
blieb das Weibchen als Leiche auf dem Kampfplatze Nachdem
erſt am Donnerstag der prächtige Königstiger Prinz einem Herz
ſchlage plötzlich erlegen iſt trifft dieſer neue Verluſt unſeren
Zoo doppelt ſchwer

Augenblicke

Tee Nachrichten und Telegramme

Die Ereigniſſe in Marokko
Tanger 11 Aug Das Bombardement von Cafſa

blanca hat in Fez ſtarken Eindruck gemacht Der Sultan
hat dem franzöſiſchen Konſul in Fez durch Vermittlung Ben
Slimans ſein ſchmerzliches Bedauern über den Angriff auf Euro
päer und ſeine Mißbilligung über dieſe Schandtat aus
ſprechen laſſen Ben Sliman erklärte außerdem daß der
Sultan bereit ſei jedwede Genugtuung zu geben
insbeſondere die Abſetzung des Paſchas von Caſablanca und die
Beſtrafung der Schuldigen zu veranlaſſen

Tanger 11 Aug Der Kreuzer Caſſini mit vor Caſablanca
verwundeten Seeleuten an Bord iſt hier eingetroffen Die Ver
wundeten find im Hoſpital untergebracht worden

Tanger 11 Aug Aus Caſablanca wird gemeldet 3000
Mauren griffen General Drude vor den Toren von
Caſablanca an zogen ſich aber nach ſchweren durch die Artillerie
verurſachten Verluſten bald wieder zurück Jn Mazagan und
Rabat herrſcht Ruhe doch kann man jederzeit mit der Möglich
keit eines Aufruhrs rechnen
Rom 11 Aug Die Agen zia Stefani meldet aus Tanger

der Vertreter des Auswärtigen Amts habe dem italieniſchen
Geſandten im Auftrage des Sultans mi geteilt daß die marok
kaniſche Regiernng Entſchädigung für die drei
in Caſablanca getöteten Jtaliener leiſten und die
onſt übliche Genugtnung geben werde
Madrid 11 Aug Laut amtlicher Mitteilung wird heute

Infanterie und Artillerie nach Marokko abgehenvahrſcheinlich mit einem transatla ntiſchen Dampfer

Die Cholera in Rußland
Samara 11 Aug Hier ſind 11 neue Cholerafäll e

vorgekonmen insgeſamt ſeit Beginn der Epidemie 82 Er
krankungen und 11 Todesfälle

Wilbeimshöhe 11 Augunſt Der Chef des Zivilkabinetts
v Lucanus iſt geſtern abend hier eingetroffen
d Jopan 10 Aug Brandunglück Heute nachmittag

rach in der Wieſenſtraße guf bisher noch nicht ermittelte Weiſe
Feuex aus dem in kurzer Zeit die Häuſer von Nietzel Epperlein
und Conrad zum Opfer ſielen
Köln 11 Aug Wie die Köln Volksztg erfährt haben die

m Köln gepflogenen eingehenden Beratungen zwiſchen dem
guschuß des Walzdrahtverbandes und der reinen

rahtziehere ten zu einem Einverſtändnis geführt
Frankfurt a 11 Aug Wie die Frkf Ztg aus New

meldet hat die Anllagebehörde 10 Anklagen wegen Ver
ung des Rabattgeſetzes gegen die Standard Oil

ompany erhoben

iktorig 11 Aug Der nach Madrid gehende Südexpreßé l tie geſtern nacht in der Nähe von Aiſaſua zit e
in Vine e uſammen Die Trümmer der Wagen gerietem

9 rand Man glaubt daß etwa 11 Perſonen verunglückt ſindn
gute 11 Aug Während des Transportes über den Detroi
d ei Eſſex und Ontario explodierte eine Wagen
atte n am it Die neue Paſſagierſtation der Michiga nSt Eiſenbahn wurde zertrümmert Der Vorſtand der

wundel und mehrere andere Perſonen wurden getötet viele ver
weit W In Eſſex ſprangen alle Fenſterſcheiben Fünf Meilen

W urde die Exploſion gehört
Rot usten 11 Aug Einer Einladung des Präſidenten
von S folgend ſind der deutſche Botſchafter Fror Speck
werde ten urg und Gemahlin nach Oſterbay abgereiſt Sie

Landſitz cft Tage Gäſte des Präſidenten Rooſevelt auf deſſen

mmAus der geſtrigen Abend Ausgabe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Die Afrikareiſe des Kolonialdirektors Dernburg

aresSat tnach aam 10 Auguſt Staalsſekretär Dernburqg iſtemvfangttägigem Aufenthalt in Sanſibar wo er vom Sultan
Komnl wurde und an einem BVierabend beim deutſchen
dieiher wie an einem Diner im Deutſchen Klud teilnahm
Reſlſegenrückgekehrt Jn plötzlicher Abänderung des
Mowhaſg gramms reiſt der Stagtsſelrelär heute nach

von dort mit der Ugandabahn nach Port Florxence

d über den Viktoriaſee nach Muanza Hierau wird ſich annz harren Zum Schlufn Merſch über Tabora und Meor de ad Dar Salgam nallonale Zu Sluß langen die Teilnehmer die Juker
anſchlleßen Die Reiſe wird vorausſichtlich 45 Tage dauern

Lehrerbewegung in Frankreich Tanger 1
Die Unruhen in Marokko

0 Auguſt Ein geſtern abend 5 Uhr 50 Min aufParis 10 Angauſt Aus Anlaß des Kongreſſes der Lehrer telegrdetentgnng ClermontFerrand fand in der dortigen Arbeits J r r et ch e re a e do ler
börſe ein eeting ſtatt dem ſehr viele Lehrer und Lebrerinnen wird nach Kap Spartel und der Kreuzer Du Chabla nach
beiwohnten Der wegen ſeiner Betelllaung an der Syndikats Mogadox geben Der franzöſiſche Konſnlakagent in El Kſar
bewegüng abgeſetzte Volksſchullehrer Ngre und andere Redner
ariffen die Regierung und insbeſondere den Kultusminiſter

Brland ſehr heftig an Die Verſammlung nahm einſtimmig
hat die Stadt mit ſeinen Landsleuten verlaſſen

einen Beſchlußankrag an in dem unter heftigen Ausfällen gegen Berlin 10 Auguſt Der frühere Präſident der Akademle
Briand und Clemenceau die Lehrerſchaft aufgefordert wird der Künſte Baumeiſter Hermann Ende iſt heute vormittag
in ihrem Kampfe um das Syndikatsrecht auszu lin Wannſee geſtorben
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1 Ziehung 2 Klasse 217 Königl Préuss Lotterte

Ziehung vom 10 August 1007 vormitiagse
Nur die Gewinne Uber 96 Mark ind den betreffenden Nummern

in Klammern belgefügt

Ohne Gewahr Nachdruck verboten251 89 85 479 524 929 60 1065 145 81 89 868 907 2107 12 51 41848 624 720 76 809 62 85 918 3152 57 387 708 84 e 7 308 92
639 200 5015 90 275 96 390 571 76 674 84 778 902 55 6G004 63 265 7344 665
616 200 775 8126 600 32 15 000 99 602 709 928 9307 415

10164 40s 26 38 672 605 54 804 981 11147 424 51 622 25 78 878
I 2180 220 871 332 62 84 625 757 832 13085 59 60 100 288 466 627 9383
141809 365 412 200 54 561 620 v0 7 774 843 15156 95 319 634 71 610
240 801 16087 322 87 792 664 9068 I Föo2 s I89 e 300 211 19 88 935

20145 286 95 506 32 68 604 800 920 21048 69 390 344 434 41 vo 61

a W hen e o v 2808 386 498 66 683 877 8037 71 23757 e Be 28174 406 676 728 912 68 29004

230524 81 640 738 49 J 162 70 210 63 343 437 686 774 865 87 o16225 98 347 510 200 610 732 828 o98 300 33058 114 200 e r
340835 79 209 37 61 98 808 62 781 91 35082 154 86 200 88 607 19 30
718 36o012 200 22 282 334 574 688 711 878 958 37271 336 495 671 815 32
248 38268 408 637 33 80 620 3000 775 901 62 90 39085 186 210 379 619

4754 4 1012 171 819 415 545 700 818 971 42088 167 321
s 56 690 935 59 44185 2344 50 89 451 568 919 63 45100

746 51 849 67 46246 462 696 728 4 7017 60 129
W der 76 800 48067 141 200 406 25 30

44 5104 219 328 412 570 640 74 725 o9 923
98 508 31 85 804 64 54280 94 871

55147 219 574 723 200 56428 53 88 578
1o7 288 40 403 50 528 611 775 908

o
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45 644 683 s02 62069 68 205 26 78 34 93
140 360 487 610 716 80 824 98
826 477 6023 20 609 704 817

499 542 604 59 836 910 68147 61 251 387
800 288 881 843 914

200 ſ6 90686 75 71021 30 69 133 866
34 852 200 426 76 200 556 675 718

o7 602 87 74030 154 225 63 300 64 307 4091
556 824 480 38 616 71 770 809 76278 300 598 754 814

048 77040 157 541 68 619 710 940 78065 80 620 300 785 825 955 7 9247
526 78 696 97 953 200

80082 347 392 692 825 931 81086 300 119 335 45 680 956 82058
263 490 530 68 72 300 e13 723 811 300 83077 139 87 351 6817 781 91 855
92 84123 354 200 00 606 747 54 934 85048 200 120 28 242 481 82 522
652 86188 491 602 788 861 957 87299 358 657 60 746 989 88153 69 88 479

643 915 89565 608 748 800 58 940
90107 28 321 4532 4r 788 39 924 61 91008 108 65 484 649 66 779 920283

128 3605 423 95 548 604 79 808 48 59 988 93074 1831 80 279 688 749 94 107
58 274 688 750 64 300 77 95526 667 742 908 96076 260 437 67 587 817
g20 97144 86 250 469 569 608 98088 170 200 299 828 800 417 591
300 798 841 51 966 86 99028 117 305 200 572 632 828

100025 240 865 954 101028 100 73 75 465 664 78 647 52 809 981
102021 118 356 600 651 722 103116 640 795 876 935 60 104078 288
200 es 508 68 860 908 105061 124 252 727 876 200 907 1066040

50 228 308 670 76 826 107080 129 1000 575 829 929 62 1800 108257
861 537 918 109111 68 204 304 1100 000 489 676 98 200 849 60 980

42 51 568 608 111269 366 78 406 565 7562 8056 112218 41180 e 976 se 113880 470 826 48 996 114108 204 85 1800 44
6651

948 2 490 529 1800 601 66 91 118174 283 825 504 85 689
966 489 708 15 92 807 80

96 200 245 8319 415 928 66 121008 70 6680 54 700 8500
99 85 294 321 444 682 866 123084 195 282 388 59 124075
169 237 60 8342 728 24 80 843 998 125187 286 528 948 126068 260 342

405 1 7
g49
88

e 5 S 8 8 2 t S 2

63
646 90 760 912 750832

741 90 800 128007 310 869 70 129087 466 565 940
461 700 67 988 131146 244 91 587 705 77 94 865 1200

2190 325 434 z 830 1200 86 5 68 91 133007 304 6500
wo795 8614 e 790 10 860 915 106 72 200 248 822 300

Aehung 2 Kasse 217 Königl Preuss Lotterle
Ziebung vom 10 August 1907 nachwittagse

Nur die Gewinne über 96 Mark eind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

245 305 487 529 633 69 767 88 941 1482 510 98 200 681 2110 352 63
s9 200 400 51 71 3065 606 19 69 4024 168 200 277 366 741 57 82 5172

886 496 503 662 710 68 6019 34 77 113 20 755 334 407 26 32 758 890 7 156
P er 668 734 956 8180 859 658 300 975 9162 569 665 726 90 821 51

C

10073 215 364 495 590 608 795 928 11014 3802 87 4384 822 12000 48
940 67 89 13282 494 646 14491 544 733 800 71 866 949 15086 97 108
407 665 769 834 56 75 16081 607 869 200 968 17254 881 98 601 867
18316 90 510 733 906 19273 767 995

20246 349 64 957 21022 82 79 300 228 859 200 458 661 858 22009
201 617 709 648 908 24 70 86 23138 89 490 543 55 646 818 43 58 24277 99
351 408 508 30 81 979 200 25109 242 354 620 21 764 812 72 978 26276
312 451 96 502 738 27754 909 49 28361 69 478 577 93 790 925 29083 154
820 22 406 658 628 942

308309 504 31300 548 677 706 22 889 200 99 926 35 32124 337 642
720 45 33013 400 79 421 82 795 808 34097 185 200 231 66 8000 367
541 885 996 35138 44 51 829 548 76 669 88 760 949 36444 7583 200
Z7o90 482 777 994 38002 65 75 415 56 200 516 600 748 807 24 914
39058 617

402099 815 44 84 973 41121 81 297 865 78 611 45 783 857 957 42045
229 76 200 324 493 554 746 72 888 966 82 43030 148 56 400 346 99
404 626 798 950 44154 295 200 401 517 727 92 98 45357 502 707 831
300 46143 569 606 802 956 47253 382 660 200 s67 200 907 82 48115

245 95 342 526 200 665 858 49220 38 98 200 323 838 943 82
50075 99 104 35 76 204 718 51448 387 679 737 827 52939 53279

3531 68 622 28 863 54739 918 55170 85 271 429 565 616 768 823 56184
809 473 84 537 400 43 618 97 736 57T0o29 400 625 91 858 58004 168 55
72 849 474 680 952 84 200 59131 75 97 382 415 670 88 200 779 346 958 69

60075 334 70 476 678 7680 813 970 61025 59 98 200 400 775 91 800
918 21 6G2065 293 379 468 78 663 794 63340 446 200 705 9561 96 64841
53 531 616 71 727 65086 170 478 504 98 751 66119 46 276 89 310 458 632
640 908 G7023 68 100 76 236 40 76 338 457 83 507 779 954 68246 670 71
799 895 69014 30 89 246 459 759 952 50

7TO137 298 649 733 53 906 10 71201 851 74 673 72022 150 800 550
73088 634 616 708 34 44 45 826 74126 549 808 68 80 75149 72 227 355
548 98 797 979 76160 234 48 615 949 77005 110 256 887 78499 659 752
941 79217 41 46 380 585 768 867

80042 189 402 47 582 639 907 38 81002 20 183 208 48 91 400 510
200 701 864 82162 385 862 991 83286 451 603 772 818 84082 210 77

418 580 696 762 839 998 85102 424 36 510 21 837 914 86 86084 307 55 685
S7124 59 200 93 453 508 57 601 26 736 64 73 816 964 88135 367 402 53
97 686 200 96 707 810 70 928 89046 47 189 267 610 16 78 745 73 957

90011 328 60 92 483 63 71 667 972 89 91026 183 251 200 415 922
92110 747 817 928 93301 440 608 67 73 77 94109 237 400 64 95198
483 96088 220 350 445 53 694 790 842 97067 57 115 260 83 988 1200 o9
98002 91 820 43 736 500 67 887 77 993 95 99087 138 220 200 429
56 612 818

100 11 96 637 791 800 701129 299 528 760 848 90 102000 146
236 1000 49 408 18 25 511 12 45 48 82 103092 98 485 600 104324
559 719 36 998 105108 285 400 342 577 200 624 977 79 106020 49

175 91 256 64 200 540 604 961 107105 27 88 74 244 632 44 50 88 825
o1s 108024 189 434 647 81 705 200 819 59 937 90 109031 44 610

869 7 t16007 64 248 94 627 111676 745 68 960 112102 254 367 594 854
113545 200 131 200 252 71 95 6544 907 90 114115 89 800 211 87

491 6531 677 911 13 28 115355 453 521 36 657 94 96 609 1200 887 48
116075 382 200 532 655 94 916 92 117025 200 508 900 s50 118110
396 651 762 200 919 119014 75 98 109 270 349 86 525 84 896 984

12006e1 158 302 62 200 96 523 25 64 700 88 962 121068 111 205
854 200 92 vo 200 408 072 200 87 6554 928 43 50 122114 41 415
s09 603 720 123136 259 682 124082 127 81 878 867 125021 106 326
420 77 645 200 o78 126280 606 200 sos 919 127010 449 561 79 6097
o56 1680094 652 987 129106 225 200 372 507 797 666

130111 316 72 856 975 131257 889 438 51 809 85 200 132000
158 241 79 451 88 704 812 67 928 133088 123 202 542 618 300 74 78 705
s4 98 200 e41 400 134442 ca 67 88 944 922 60 135685 80 750 915
1 J 37 0 We S 70 2473 8 465 610 300 740 819 60 v01 44 300 139248 es 726 81

Oors 121 88 208 541 708 688 939 14 1000 422 860 606 732 o0 660

a48 8000 4d8 res s02 70 130401 504 r r45 t 39 18 Tor 260
56 88 500 300 001 25 75 85 138105 880 952 130152 454 647 711 68

140222 s7 588 200 14 I166 s8 66009 700 819 979 142420 676 7535
74 99 800 143322 657 818 144005 s0 266 429 58 542 800 706 92
145000 1600 26 288 92 304 19 400 597 670 876 988 146119 200 202
496 592 645 94 200 700 910 147002 181 444 64 97 519 80 770 894
148107 228 385 447 1200 87 914 149147 201 569 843

150040 188 368 96 s98 953 151424 606 152051 148 841 644
1000 7850 153065 229 64 317 200 626 60 983 719 71 88 935 48 54
154517 27 694 7560 155001 324 545 761 156251 624 975 15 7oso es
300 451 562 68 7056 800 158080 93 577 7089 919 159421 507 t

160189 800 223 414 511 92 841 957 70 77 161010 172 286 444 677
83 611 701 814 967 162018 140 252 615 19 821 993 163140 357 61
457 680 800 605 818 945 164265 200 635 800 72 971 165136 99
498 779 989 166278 200 528 37 652 716 61 167451 625 905 55 1400
168164 274 89 348 96 482 728 61 169059 206 561 200 460 736 960

170208 26 378 518 812 72 85 88 171316 645 847 172681 784
916 19 60 173086 181 224 375 468 693 174006 89 180 216 828 457
721 881 175116 49 8329 602 176826 68 679 708 48 961 177207 b49
178188 875 179028 226 824 812 29 40

180016 40 58 200 119 264 537 60 68 652 63 746 868 82 901 7 1810632
166 383 531 835 739 68 876 904 82 182812 300 830 300 418 200 608
60 767 864 183071 167 45 293 321 89 418 30 200 628 968 184214
611 65 867 907 400 65 76 185080 1690 288 421 80 200 583 839 901
186159 66 270 300 598 740 659 939 187022 162 421 b62 57 931 188212
383 580 650 56 784 812 189310 67 448 508 632 744 81 98 980

190612 824 191164 221 4183 65 608 200 84 1092181 558 629
1930690 116 960 194101 vo8 7854 195024 200 63 67 281 46 786 879
87 923 70 196021 2832 343 66 425 71 620 634 200 747 60 821 200
197086 2837 421 722 841 99 960 198085 68 90 164 310 39 200 605
762 831 904 48 199076 884 488 517 760 895

200086 213 52 318 4092 632 200 47 896 964 2013837 619 202180
94 800 206 907 200 86 203283 416 627 81 732 79 204264 885 79
650 754 205065 82 541 6d0 768 994 206288 3200 331 39 440 883
47 77 138 288 315 60 741 208133 637 688 812 209121 57 731 34

7

210176 387 334 80 579 662 825 26 21 1I009 24 118 352 481 760 860
212057 98 651 711 800 41 976 213351 408 237 677 889 214088 214
91 468 561 635 828 38 942 215278 378 507 33 68 984 216080 45 98
130 90 290 757 929 217198 222 200 367 834 218025 827 200 49
545 89 300 s882 990 219046 67 659 66 95

220318 649 8156 200 27 906 2221054 290 312 31 610 605 91 200
772 838 222297 306 534 78 96 9834 38 79 223139 294 824 31 62 99
200 224032 186 77 800 261 531 56 687 742 560 988 225030 41 88

946 22006 146 276 553 748 827 227361 91 418 62 630 228076 186 216
327 538 52 660 734 816 838 229017 65 202 887 602 42

230036 144 46 428 69 83 561 722 231093 355 479 670 798 987 79
87 232016 32 43 157 218 639 654 55 795 99 233378 5509 93 604 815
74 950 2340165 182 800 237 72 672 733 841 800 48 200 o86 235035
199 244 795 200 807 2361689 72 90 212 20 21 482 6502 616 724 838 57
89 237039 200 299 3966 407 625 34 818 16 26 57 238126 421 654 569
894 942 230117 305 12 21 713 862 921

240836 453 919 24 1066 111 35 8339 485 570 698 840 968 70 242254
675 733 907 24 51 200 243006 64 146 823 920 244005 127 830 545 633
39 245105 7 497 676 723 924 246109 35 86 89 249 526 798 927 24 7192
407 653 702 83 97 248010 88 386 795 838 944 48 59 249285 94 355 483 85
516 38 39 618 86 732 63

250200 3836 78 458 510 781 835 500 9024 25 1085 1537 280 337 566 731
94 252107 200 62 478 584 89 604 97 718 865 253009 148 287 377 837 985
800 941 254488 628 862 255 149 50 318 324 88 613 83 782 72 942 25 6068

186 89 283 341 654 730 839 257131 241 697 608 812 87 945 258156 365
v l 800 841 259119 31 297 200 460 902 26 74

260045 65 147 54 394 665 771 81 884 o981 261065 254 98 451 508 659
642 80 85 842 262095 20 881 91 601 782 843 93 977 263004 318 707 46 841
o97 264093 143 822 879 265561 626 51 61 300 s86 266341 55 72 486
630 21 932 61 267110 97 616 870 970 75 77 300 268087 654 100 36 59
337 60 86 611 89 95 754 808 60 2691356 258 478 83 576 6019 400 o7 200

270008 102 8371 421 554 627 807 9 29 271016 79 191 877 27 2426 573
849 88 970 273127 245 67 554 601 58 822 34 974 274221 50 59 507
624 42 850 71 275107 300 478 687 84 85 800 82 276282 602 99327 76084 140 56 240 46 473 680 821 84 278010 33 82 361 79 468 711 77
27B8058 282 850 300 472 506 82 94 s07 6905 68 91

280008 178 338 597 667 739 281211 51 688 s68 930 282029 699
210 448 200 500 671 786 99 r11 69 2840083 9 3099 492 539
685 288098 2e9 66 438 007 286084 35 99 857 620 797 600 287100
386 439 521 74 660 634 4

S

E

200 39 145086 461 200 74 581 817 55 989 300 146081 240 59 98
844 682 147052 844 61 617 41 744 80 8836 73 960 148211 440 681
149108 14 410 612 898

150442 69 501 88 694 777 852 151138 34 e2 216 329 200 641 852
152053 200 815 58 82 153209 306 611 98 874 200 90 918 79
154145 68 235 385 408 510 12 612 48 90 710 47 66 888 47 957 155014
18 422 652 65 156054 185 229 200 55 551 772 157048 215 20 570 641
69 769 158082 869 521 67 159074 229 876 96 654 645 754 57 836
80 87 996

160046 161 266 520 686 742 907 44 80 97 200 161184 361 67
72 809 48 162007 82 134 64 67 311 66 772 867 90 163113 25 456 875
164482 529 98 604 58 79 932 165026 245 310 491 702 42 818 166018
333 401 622 26 65 712 81 801 5 167350 581 976 87 1681654 248 382 93
472 700 3 39 807 906 169083 89 94 186 311 456 777 896

170002 800 90 110 84 299 825 474 602 69 92s 17 1002 200
26 3825 676 783 887 172298 446 200 88 511 611 834 936 60 17 3057
318 436 95 591 628 58 67 400 86 737 43 46 174004 71 104 83 236 49
78 200 80 498 529 648 856 1 75138 272 316 523 701 44 895 176082
77 148 69 379 93 619 875 177217 328 437 526 676 866 178025 431 595
179227 309 53 75 497 627 873

180061 90 301 510 703 84 983 818 181346 940 1822096 473 508 644
717 876 927 183408 624 29 974 184075 94 212 455 654 806 9 185342
55 403 20 710 24 890 840 81 186042 248 473 586 84 790 922 187258
311 405 641 73 825 188163 227 360 423 34 48 808 189085 140 82 417
554 93 96 657 76 858 973

190086 164 200 254 436 37 772 846 975 19 1006 460 582 657 752
61 844 998 192106 608 79 999 193216 22 26 90 451 662 734 453
194117 32 66 392 415 524 788 195047 2839 401 518 42 88 624 38
196035 176 351 70 vo 197071 73 125 58 368 766 906 198118 440
98 603 53 68 851 956 199595 659 870 998

206042 134 784 860 201019 189 230 40 200 546 777 88 811 31
916 88 202125 228 32 394 436 540 897 29 963 203217 34 404 23 200
669 707 22 865 964 204109 634 722 833 87 949 205269 481 576 855
926 206106 551 58 1000 744 991 207013 82 95 8371 208021 155 66
268 465 515 400 30 55 209284 656 745 953 68 t210031 187 74 788 905 211220 315 413 601 745 212050 316 19
458 505 33 52 645 82 86 884 213015 39 50 273 435 545 400 47 e83
762 801 214090 282 88 571 641 200 66 881 Z15082 188 62 87 206 45
428 990 815 216167 247 300 329 427 729 31 48 971 21 7320 897 526
698 218042 60 212 32 448 598 870 86 219657 98 200 708 vo2 80

220122 26 380 83 0 746 845 924 88 221545 635 915 222041 68 83
172 73 420 554 61 842 223036 224 457 602 300 828 224196 221 543 64
788 41 65 810 97 997 225378 400 619 702 226055 200 82 161 z15 25
329 74 406 741 o78 227179 297 351 499 5626 763 806 228415 32 611 69
60 987 229294 475 566 622 72 98 829 949

230118 ſ200 211 64 575 446 200 760 23 I186 708 979 23 2028
414 86 597 679 233151 259 510 28 57 987 23 4828 55 699 889 23 S 108
76 279 88 415 53 643 706 236387 466 577 891 97 935 98 237054 113 243
387 459 696 238085 86 200 88 185 329 578 612 940 o 239124
t 24011 n s78 907 80 241364 96 424011 5 7 447 55 563 79 911934 243042 153 385 474 550 823 48 24 4089 134 276 82 A68
z 111 267 456 Leck 99 535 85 776 842 948 60119 216 387 773 870 96 927 248002 44 191 89 415 712 e159 300 80 281 628 300 6o4 14 89 724 853 62 Jta as 249068

250108 23 68 67 630 782 25 1018 41 89 296 879 490 602 85 97 803
252238 317 19 47 433 55 91 629 750 60 939 ſ500 2 253209 396 70
929 254134 237 577 609 84 733 55 515 920 44 200 255217 22 39
897 e fie 2783 76 78 694 29 788967 098 25 7 88 258043 385 440 200 500832 97 2509007 33 68 169 210 30e0 62 464 555 918 57 o 2002

260220 300 7 347 76 405 504 787 26 1028 192 230 530 808 98 949
262266 59 306 98 474 76 631 77 263134 272 519 95 100 719 97 520
42 75 68 264061 155 520 200 29 200 59 900 2683283 200 39 5e2
604 807 35 e 35 er 96 525 783 929 267002 1

301 83 469 III85 260141 es 454 6072 68 814 leoo t
270081 170 248 55 318 449 540 84 r69 94 643 95 27 1Io70 551 400
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61 106 28 222 330 244 927 274053 658 61 586 des 2750601 51 447 200
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Paul Seſursell ck Co
Kommanditiert von der Anhalt Dessauischen Inndesbank

An und Perkauf von

ausländischen Banknoten

Woertpapieren

und Geldsorten

Oheok
Conto Corrent
Wechsel

Domisallatelle für Weohsel
Einlösung von Ooupons eto

Anmkahmoe an V von
Spar Einlagen Deposi
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vermletbar

Verkehr

Halle as Bitterfeld Delitzsch u Eilenburg

Paul Schauveil 0
HALILBE A S

BITTERFEID DELITASCH EILENBURG

Wir vermieten in der in unserem Bankgebäude

Halle a Poststrasse Nr 18
nach den neuesten technischen Erfahrungen erbauten

STAHLKAMMER
stählerno Schrankfächer Safes

in verschiedener Grösse und übernehmen ferner zur
Aufbewahrung in derselben für längere oder kürzere
Zeit verschlossene Depots Kisten Koffer usw

Ausserdem haben wir kleine

Stahlschrankfächer
sogenannte Sparkassen Safes

in unserer Stahlkammer aufgestellt die wir gum
Preise von

FI 4 I Avermieten

Die Besfchtigung unserer Stahlkammer
ist jederzelt gern gestattet

Vermietungs Bedingungen sind an unserer Kasse
erhältlich

Paul Schauseil Co Bankgeschäſt

27 Zerbster
Pferdemarkt Lotterie

Ziehungam Zerbſter Viebmarkt

21 Auguſt 1907 vLoſe a 2 Mk ſind a
baben in d durch eP akate kenntlichen Verkanfsſtellen

Die Ansgabeſtelle
Deidler Zerbſt

Grundstü ck

Keantomnohbtlt
5ſitziq Type 1906 gut erhalten Sind

wenig gefabren 8/10 PS 1 zyl beſterMotor mit allem Zubehör billig zu
verkaufen wegen Anſchaffung eines
größeren WagensF an x Se hachsechabel

Halle Turmſtraße

achten zu Wwoilen

iBrausetimonaden Pulver

1/4 Pfund 25 Pfg Sentpſi hlt eAch Harr un An
i dert B e ape r v ür K S

Ulrich u Gr Steinſtr Ecke

Vor Anschaffung
Apparates bitten

urt Ckostenfrei zu ver
Wir hefern die neuesten

Modele aller modernen T
z B Rocktaschen Rundbſſckpiegelretlex Cameras usw zu

billigsten Preisen gegen

Unter dein günstigen Bedingung

offerieren wir für Theater
Jagd Reise Marine A

em etlegen

ensoldt
Prismen

Ferngläser

e J Binocles und

80 Kutſchwagen neue moderne und
wenig gebrauchte Landaner Phastons
Conpös Kutſchier Jagd u Poyywagen

Dogcarts nurla Fabrikateu Geſchirre
Berlin Lufſenſtr 21 H Hoehulte

Ein feines Parfäm diſt u dezent
finden Sie am billigſten i Parfümerie
Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

Erlaube mir höflichst darauf aufmerkesam zu maehen dass sieh meine
Geschäftarkäume nieht mehr Aer Harkt 1

sonen im menegrbauntenm

Vebenhause Alter Marlct 2
befinden und bitte darum auf meine Firma in den 83 Schaufenstern freundlichst

Mit grösster Hochachtung

Alb Martick Nachfolger
Inh Fritz Dienemann

t d a ee e SJ u h e5 T S
S c e xS a S c e

Herzogt S Altenburg

Baugewerkschule Roda S A
Reifenengnisso vom Innungsverbande Dentsch
Baugewerksmeister anerkannt Progr Kostenfrr Professor M Körner Direktor

Gr maseh n olektr Lab
Naschinandau I deutsche Fachadteil ar den ſoBau iandwirtschafti Naschinen 2

Kytffhäuser Technikum Frankenhausen ar
Kurse f Landw Boch und rietbauabteilungen Ab f Statikor

Preußiſcher Peamten Verein
in Hannober

Protektor Seine Majeſtät der Kaiſer
Billigſte Lebensverſicherungs Geſellſchaft für alle deutſchen Reichs
Staats und Kommunalbegmte Geiſtliche Lehrer Lebrerinnen Rechtsanwälte Aerzte Zahnärzte Tierärzte de Architekten kaufmänniſche

und r Privat BeamteVerſichernugsbeſtand 299 752 548 M
Vermögensbeſtand 103 461 000 M

Ueberſchuß im Geſchäftojabre 1906 3 084 046 M
Alle Gewinne werden vaer der pgu der t l heruns

verwendet erſter 77 gar e die von Jabr z e r ſteigeund bei Verſicherungen ans dem Jabre 1877 bereits 8 v derJabrespramie betragen beginnt mit dem erſten Jabre edee z
bezahlte Agenten und deshalb die niedrigſten Verwaltungskoſten ger
deutſchen Gefellſchaften

Wer rechnen kann wird ſich davon überzeu
allen Gefellſchaſten die günſtigſten Bedingungen bietet

Sein der Dru J erfolgt auf Anfordern koftenfrei durchie Direktion des Preußiſchen Beamten Vereins in Hannover
Bei einer Druckſachen Anſordernng wolle man auf die Ankündigung

in dieſem Blatte Bezug nehmen

m

m

an
Thüringer Handweberverein in Gotha

vermittelt die Verſendung der von den Haudwebern gewebten Webſtoffe
Leinen Halbleinen uſw

Die Waren ſind ganz vorzüglich K733 Kommerzienrat Schlägel in
Halle a S ſchreibt Jeder der einen Wunſch über Wäſche äußert bemerkt
dabei Aber bitte vom Weberverein denn das iſt am beſten Veid

eides verBitte verlangen Sie Muſterbüchelchen und Preis Kurant

Bitte geben Sie den armen Leuten Arbeit
ſenden wir gerne gratis und franko

Thalia Theater
Geiſtſtraße 424a

Sonutag den 11 Auguſt abds 8166
Der Goldbauer

Nachmittags 41b Ubr
Kindervorstellung

König Faulpelz u Prinz Luſt
Montag den 12 Auguſt abds 816

Der Goldbauer
löhenkurort Altenau im IIarz

Hotel Rammelsebergmit Badeanſtalt altrenommiert kom
fortabel eingerichtet Elektr Beleuch
tung Mäßige Preiſe Fernſpr Nr 3
Onnibus am Bahnh Oker Equipagen
im Hauſe Beſ O Rammoelsberg

Gicht RheumaNeuralgien Ischias
Niorenleiden werden in bis ſetzt
unübertroffener und bewährtester Weise

durch die
warmen Sandbtüder in

Bad Köstritz Reuss j Lbehandelt Prosp d d Badodiroiction

n
HMartickaches

3 d za ibBad Missingen e ſngle her ſo A ſn s reiben
nüehst dem Kurgarten den Quellen und Bädern Komfortabel einger Zimmer beſoxgat ſauber deutlich und dauernd
Auf Wunseh volle Peusſon Zivlle Preise BRes Oh I e Off u 8835 S an die Exp d Ztg

TZDT e 7 cv ne ee S d5 J e Se re e t a4 G e S e 2 S Se F c E S 4 t 4e a S z2 v J mirre 7 S
e mee

h S e e 7e z n r e ä r z rWratzke und Pogtgir r 8
Eauſon e 2 227

röshle llallesche Nausschlachtere

mit MotorbetriebJ Bernhard Borgis Iallo a re
Jeden Montag und Donnerstag

VFernspr1537 G wosses Schlachtefest
Hochfeine Wurst waren

nene ans unr reiuem friſchem Schweineaut an
Unvere Kirschwaft und Mimbeersaft Presse

bat begonnen

Erste Halloscho Kognakbrennorol
Gebräder Kopt

H Sohnes Naobſ
Gr Steinſtr 84

Prstes Spezialgeschäft für gute
Strumpfwaren und Trikotagen

4696 m gebrauchte

Rübenbahn
mit 20 Wagen villig verkiufliech auf
Wuntchinletswelzo Anfragen erb
sub N G a an ennateinVogler A G Berlin W 8

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
nnentgeltlirh mit was mir von jahre
langen gnalvollen Magen nnd ger
dannnasbeſwerden 44 eholfen hA Rovrelc Lehrer in Sa ſeien

bei Frankfurt a W

Wancderwolle
BRünto sehsno volle
Kvrperſorm dnrehAührpulver Thi tlIounin gesetzlich ge Tsehütezt Preisgekr Ber
lin 1904 ärztl empfohlen
nur echt mit Plomboe In

4 Wochen blse 18 Pfd
Zunnhme Gar un
gehldäl Viele An
erk Kart 2 MkNachnahme 2 50
g Kart Krho 6 9

R V Haufe Borlin 58
Depot u VeraaudLöwen Apotheke

Halle a in Markt

Immern Neustadt a g Oris Thüre
Far Nerven Frauen Herz Magen Darm u Stoffwechselkrankhelt
Morph Entzſeh gehmerzios We orarbeitung Geh u r
Rheumatlsmus Gicht Gelenkleid Ruokenmarkskrankhelt
jsohias Ppy sie diat Kurmethod Eigene Zentrale t elektr Bäder u
Uchtbehandig Zander Institut Vibratjonsmassagoe Uehungstherapia
Diät u Abhärtungskuren Alle Kurmlitel Zentralheiz Elsktr Licht
Winterkuron Für Minderbemittelte entspreeh Preisermässigung
Geohandiung veraitet Fülle nach bewührt Methode

T Dr Senmidis Sannſor im Kurpark
Scehreiberhau i Reg

710 m Seehöhe Individuelle Behandlung Beste Höhenlags
Lahmann Winternitz Kuren un rn iutige

l eilung für tlerzkranke e
e c eWaläsanatorium Bad Arüna a

im Erzgebirge 400 m ü M 13 km von Ohbemnitzfür Erholun Fobecirri e Nerven Herz NMagen Darm und
Stottweeheoltranvo ur und Péonsion Mark pro 77
Iustr Prospekt frei ahms dirig

bei Elbingerode im Harzß
7 vBad Waldheim cent gesMitten im Walde 520 m hoch gelegen Vorzügliche vreiswer in

friſche und Frorhehn Jn der Vor und Nochſaiſon grinaßtgte
Proſpekte und Auskunft durch den Beſitzer B Nioworth

I TeeModernſte Ginrichtungen penZanuder Jnſtitut Veband w erxe r
Franen Magen Harmleidenkrankbeiten Gicht e

Chbefarzt Dr L, oobell
pe Zlluſtrierte Proſpekte ſre

mit otel Waldhaus

ugen daß der Berein unter

Oost Bkn
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